
Mobile „Toiletten für alle“ 
für Ihre Veranstaltung

Unser mobiler „Toiletten für alle“-Container erfüllt alle Merkmale einer regulären barrierefreien 
Anlage nach DIN18040. Er ist mit einem Euro-Schlüssel zugängig. Zusätzlich ist er mit einer 
Pfl egeliege sowie einem Personenlifter ausgestattet, damit auch Menschen mit schwerer 
Behinderung Ihre Veranstaltung besuchen können.

Außenmaße: 
4,88 m x 2,44 m (11,89 m²)

Der mobile „Toiletten für alle“- 
Container ist z.B. einsetzbar bei:

- Großveranstaltungen jeder Art
- Konzerten
- Märkten
- Stadt- und Straßenfesten
- Festivals
- Volksfesten
- etc.

Die 
Stiftung Leben pur

vermietet den
ersten mobilen 

„Toiletten für alle“ 
Container

in Deutschland!

www.toiletten-fuer-alle.de

Mobiler
Toiletten für alle
Container
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Teilhabe ermöglichen
Menschen mit Behinderung ist die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben ‒ wie es die UN-Be-
hindertenrechtskonvention fordert ‒ oftmals nicht möglich, da es an Barrierefreiheit mangelt, 
denn nicht nur Treppen können Menschen mit Behinderungen ausschließen. Sind Betroffene 
mit Betreuern oder Eltern in der Öffentlichkeit unterwegs und benötigen einen geeigneten 
Raum zum Wechseln der Einlage/Windel, stehen sie meistens vor einem großen Problem: 
Menschen mit schweren und mehrfachen Behinderungen müssen mühsam und oftmals unter 
größtem Kraftaufwand von ihren Begleitpersonen aus dem Rollstuhl heraus (Belastung des 
Rückens) und auf den Toilettenboden (Hygieneproblem) gelegt werden, um dort eine frische 
Inkontinenzeinlage zu erhalten. Dies stellt eine menschenunwürdige Situation dar. Deshalb
bieten wir eine mobile Wechselstation für Menschen mit schwerer Behinderung an: mit 
höhenverstellbarer Sicherheitsliege und Personenlifter zum Transfer vom Rollstuhl auf die 
Liege.

Stiftung Leben pur 
Wissenschafts- und Kompetenzzentrum 
Garmischer Straße 35
81373 München

Tel.
Fax

info@toiletten-fuer-alle.de
www.toiletten-fuer-alle.de

089 / 35 74 81-18
089 / 35 74 81-81

Menschen mit 
Behinderung sichtbar 
machen
In anderen Ländern wie Großbritannien sind “Toiletten 
für alle” inzwischen gängiger Standard geworden ‒  
siehe „Changing Places“. Dort sieht man erfreulicherwei-
se viel mehr Menschen mit schweren und mehrfachen 
Behinderungen im öffentlichen Leben. Deutschland ist 
in vielen, gerade wirtschaftlichen Bereichen, eines der 
führenden Länder in Europa. Wenn es aber um die Be-
dürfnisse von Menschen mit Komplexer Behinderung 
geht, zählen wir eher zu den Schlusslichtern. Es besteht 
akuter Handlungsbedarf! Helfen Sie mit:

Nutzen Sie den mobilen „Toiletten für alle”- 
Container für Ihre Veranstaltung und treten 
Sie mit uns in Kontakt
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